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schlössen und unterzeichnet werden, sondern sogleich,
wenn beide Partner sich über den Antritt einer Lehre
mit der entsprechenden Probezeit geeinigt haben.
Da jeder Lehrvertrag auch die Rechte und Pflichten
während der Probezeit genau umschreibt, kann wäh-
rend derselben ein unbefriedigendes Lehverhältnis
ohne jede rechtliche Unklarheit abgebrochen werden,
und der Lehrvertrag fällt dahin. Der rechtzeitige Ab-
schlug eines Lehrvertrages ist eine Vorsichtsmaßnahme,
welche dem Lehrmeister viel Ärger, Zeitverlust und
Kosten ersparen kann.

Arbeiterbewegungen.
Konflikt im Baugewerbe. Kürzlich fanden in

Zürich unter Leitung von Oberrichter Bäschlin (Bern)
als neutralem Vermittler des eidgenössischen Volks-
wirtschaftsdepartements zwischen dem Baumeister-
verband und dem Bau- und Holzarbeiterverband
Verhandlungen statt im Vertragskonflikt des ganzen
Baugewerbes. Da der Baumeisterverband einen Lohn-
abbau von 8 bis 10% verlangte, die Vertreter der
Bauarbeiter aber jeden Lohnabbau für die Arbeiter
des Baugewerbes als untragbar erklärten, mußten
die Verhandlungen als gescheitert abgebrochen wer-
den. Am Konflikt sind etwa 15,000 Bauarbeiter, Zim-
merleute und Steinarbeiter beteiligt.

Tofenfalel.
+ Oskar Bifterli, Architekt in Aarau, starb am

26. Januar im 47. Altersjahr.
* Emil MöhS, Zimmermeister in Amriswil

(Thurgau), starb am 30. Januar im 57. Altersjahr.
+ Paul Witsch), dip!. Baufechniker in Ried-

bach (Bern), starb am 1. Februar im 26. Altersjahr.
+ Jakob Schenk-Debrunner, Baumeister in

Sulgen (Thurgau), starb am 1. Februar im 70. Altersjahr.
Fritj Benz, Schlossermeister in Luzern, starb

am 2. Februar im 58. Altersjahr,
+ Richard Karrer-Bachmann, alt Schmiede-

meister in Wiesendangen (Zeh.), starb am 3. Februar.

* Florian Kaiser, Baumeister in Lohn (Solo-
thurn), starb am 5. Februar im 68. Altersjahr.

* Josef Sprenger, Schreinermeister in Zürich,
starb am 5. Februar im 63. Altersjahr.

Verschiedenes.
Eidgenössische Technische Hochschule, Zürich.

Nachdem der Wettbewerb zur Ausmalung des
zentralen Wandteiles im ersten Stock des Haupt-
gebäudes der E. T. H. (vor dem Auditorium maxi-
mum) zum Abschlüsse gekommen ist, werden nun-
mehr die Entwürfe vom 4. bis 18. Februar in der
Graphischen Sammlung der E. T. H. Wochentags
2—5 und Sonntags 11—12 Uhr öffentlich ausgestellt.

Schweifgkurse in Basel. (Mitget.) Vom 12. bis
19. März 1934 findet in Basel der 158. Schweißkurs
für autogenes und elektrisches Schweißen statt. Er

umfaßt theoretische Vorträge, mündliche Aussprachen
und praktische Übungen. Der Schweizerische Aze-
tylen-Verein hat diese Kurse nun während mehr als

20 Jahren abgehalten und den Fortschritten entspre-
chend immer wieder vervollkommnet.

Literatur.
Jubiläums- und Festschriff der Kranken- und

Diakonissenanstait Neumünsfer. 1858—1933.

79 Seifen, mit 4 Grundrissen und 31 Abbildungen,
Format 22x31 cm, weiß kartoniert. Herausgege-
ben von der Kranken- und Diakonissenanstalt Neu-

münster. Kommissionsverlag : Buchhandlung der

Evangelischen Gesellschaft, Zürich.

Anlaß zu vorliegender Schrift gaben zwei Feiern.

der Rückblick auf die 75-jährige Geschichte der be-

deutenden Anstalt, welche heute über 108 Außen-

posten in der Stadt und im Kanton Züich, in der
Schweiz und im Ausland verfügt einerseits und der

Bezug des Neubaus draußen vor der Stadt auf Zol-

likerberg anderseits.
Einleitend entwirft Pfarrer L. Rahn ein umfassen-

des Bild über das Werden und Wachsen der Kran-

ken- und Diakonissenanstalt aus den bescheidenen

Anfängen bis zum Auszug nach 75-jährigem Wirken

aus dem angestammten Ort am Hegibach. Wei ere

Beiträge erzählen von den Tochteranstalten, von en

genannten Außenstationen, von der Schwesternsc a

und geben die wichtigsten Personal-Notizen. r.

W. H. v. Wyß behandelt die Medizinische Abteilung
der Anstalt in Vergangenheit wie im neuen Gebäude.
Die Chirurgie und Röntgenabteilung legt Dr.

Tobier in ausführlicher Weise dar. Es folgt noch ein

knapper Baubericht der Architekten des Neubaus,

Gebr. Pfister (B.S.A.) Zürich, dem sich ein stattliches

Unternehmerverzeichnis anschließt. Grundrisse und

Schaubilder sind drucktechnisch vorzüglich wieder-

gegeben; sie vermitteln ein abgerundetes Bild des

neuen Bauwerkes. _
Die Publikation bietet manches Interessante. Der

Hauptbau ist in Z-Form gebildet, dessen Mittelteil

Eingang, Verwaltung, Laboratorien, Röntgenabteilung,
also alle Betriebsräume zentralisiert, an die sich die

Operationsabteilung schließt; die beiden Flügel ne

men die beiden Krankenhausabteilungen, die chirur-

gische und die medizinische auf. Ein weiterer anse les-

sender Winkelbau dient als Schwesternhaus. Es wur e
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xcXioxxsn unX unlsr^sicXnsl v^srXsn, xonXsrn xogisicX,
wenn XsiXs Xsrlnsr xicX üXsr Xsn /^nlriil Sins«- XsXrs
mil Xsr snlxprscXsnXsn XroXs^sil gssinigl XsXsn.
Ds jsXsr XsXrvsrlrsg sucX Xis iîscXls unX XliicXlsn
vvsXrsnX Xsr XroXs^sil gsnsu umxcXrsiXl, Xsnn wsX-
rsnX XsrxsiXsn sin unXslrisXigsnXsx XsXvsrXsilnix
oXns jsXs rscXliicXs DnlXsrXsil sXgsXrocXsn xvsrXsn,
unX Xsr XsXrvsrlrsg lsiil XsXin. Der rscXl^siligs AX-
xcXiuiz sinsx XsXrvsrlrsgsx ixl sins VorxicXlxmshnsXms,
wsicXs Xsm XsXrmsixlsr vis! Argsr, ^silvsriuxl unX
Kvxlsn srxpsrsn Xsnn.

â?keiîS?îAS^Sgungsn.
Konflikt im Zsugsv/S?bs. Xür-iicX lsnXsn in

^üricX unlsr Xsilung von OXsrricXlsr XsxcXiin (Xsrn)
six nsulrsism Vsrmillisr Xsx siXgsnöxxixcXsn VoiXx-
wirlxcXsltxXspsrlsmsnlx TwixcXsn Xsm Xsumsixlsr-
vsrXsnX unX Xsm Xsu- unX Xloi^srXsilsrvsrXsnX
VsrXsnXiungsn xlsll im VsrlrsgxXonliiicl Xsx gsn^sn
XsugswsrXsx. Ds Xsr XsumsixlsrvsrXsnX einen XoXn-
sXXsu von L Xix 10Vo vsrisngls, Xis Vsrlrslsr Xsr
XsusrXsilsr sXsr jsXsn XoXnsXXsu lür Xis ArXsilsr
Xsx XsugswsrXsx six unlrsgXsr sri<!srlsn, muhlsn
Xis VsrXsnXiungsn sis gsxcXsilsrl sXgsXrocXsn vvsr-
Xsn. Am Xonl!i!<l xinX slws 15,000 XsusrXsilsr, Xim-
msrisuls unX 5lsinsrXsiler Xslsiiigl.

IsîsnîsksZ.
» Olllsr Mttsrli, A?ct>itskt in Asrsu, xlsrX sm

26. )snusr im 47. Ailsrx)sXr.
» ^mii k^Ö!i>, XimmEkmsiiter in Amrixv.!!

(IXurgsu), xlsrX sm 30. ^snusr im 57. AilsrxjsXr.
» psui Witlcki, Äipi. Ssutsckniksr in kiecl-

bsck (Xsrn), xlsrX sm 1. XsXrusr im 26. AilsrxjsXr.
» tZkod Zckenk-vebrunner, ksumsiiter in

5uigen (IXurgsu), xlsrX sm 1. XsXrusr im 7L>. AilsrxjsXr.
kkit; Senr. Zckloîîskmeiîtsr in i.uiern, xlsrX

sm 2. XsXrusr im 58. AilsrxjsXr.
» kicksr6 Ksrrsr-Ssckmsnn, sit 5ekmis«is-

meiîtsr in Wiszsno'sngsn (IcX.), xlsrX sm 3. ^sl?ms^
» kiorisn Ksîisr. Ssumsiltsr in l.okn (5o!o

îiium), 5ts^iz sm 5. Xekrusi- im 68. ^ÜSi-zjs^»-.

» toîst Zprenger. 5ckrsinermeÌ5ter in lürick,
5isfiz sm 5. I'Sizk'usi' im 6Z. /Xiisi'zjsli«'.

Vss5ckiecisns5.
Li«jgenS»i5«i,e lecknilcke ttockzckuie, lürick.

IXisclicism cis>-WsiilsSwsi'iz u 5 m s u n ^ ciss

^Snissisn Wsuclisiisz im S55tsfi 5iocl< clsz Xlsupi-
gsksu6s5 6s>- I. XI. (vo>- cism ^uclitoi-ium msxi-
mum) ?um 7^!i>5cX!ux5s geXommSn ixt, vvsrcisu sun-
ms^f c!is ^niwüi-ss vom 4. Xix 13. XsXmsi- in cls^

SrspXixcXSn 5smm>ung cis^ X. I. XI. WocXsnIsgx
2—5 uncl ^onnlsgx 11—12 I^Xr öllsnIIicX suxgsxlslli.

5ckvfeihku»e in Ks5ei. (Xlil^sl.) Vom 12. Xix
1?. X4s5^ 19Z4 linclsl in 6sxs! cisi' 153. HcXwsilzXui'x

sulogsnSX unc! sIsXXixcXSX HcXwsi^sn xlsll.
um^skzl iXso^slixcXs Vorli'sgs, muncllicXs /^uxxpi'scXsn
unc! pi'sXlixcXS IUXungsn. ào»' ^cXwsi^si'ixclis
I^Isn-Vsi'sin Xsl ciisxs Xurxs nun wsXi'sncl msXr six
20 ^sX^sn sXgsXsIlsn unci clsn Xoi'lxcXl'illsn snlxpi's^
cXsnc! immer wieclsr vervollXommnel.

ì.îisrsîu5.
iubiîâumî- un6 ?s!tzckritt <ter Xksnken- un6

viskoni»ensn;tsit k^eumünttss. 1353—1 ?ZZ

79 5eii65», mii 4 0»-^sicIl'Ì55e^ 51 AvvilQu^HSsi,

Xormsl 22x31 cm, weih ksàisrl. XIsrsuxgsgs-
Xen von cler XrsnXsn- uncl DisXonixxsnsnxIsIl Xleu-

münxler. Xommixxionxvsrlsg ^ XucXXsnolung osr
XvsngelixcXen OsxellxcXsII, ^üricX.

T^nlslz ?u vorlisgsncler HcXrill gsXsn ^wsi Xeiem.

6sr XücXXIicX sul Xie 75-jsXngs QsxcXicXIs Xsr Xs-

XsuisnXsn ^nxlsli, welcXs Xsuls üXsr 108 /Xu!)en-

poxlsn in Xer ^tscll unc! im Xsnlon 4uicn, >n osr
5cXwsi- unc! im ^uxlsnc! vsrlOgl sinerxSilx unci Xsr

Xe^ug c!sx XisuXsux Xrsukzen vor Xsr olsot sul 4ol-

liXerXerg snXsrxsiix.
XinisilsnX snlwirlt Xisrrsr X. XsXn sin umlsxxsn-

Xsx LiiX OXsr Xsx Wsrcisn unc! WscXxsn Xsr Xrsn-

Xsn- unc! DisXonixxsnsnxIs!! sux Xsn Xsxcns!osnsn

^nisngsn Xix ^um /Xux^ug nscX 75-)sXrigsm vvirksn

sux Xsm sngsxismmlsn 6r1 sm XlsgiXscn. Wsi srs

Xsilrsgs sr^sXIsn von clsn locXisrsnxIsilsn, von sn

gsnsnnlsn /^u^snxlslionsn, von c!sr 5cXv/sx1srnxc s

unX zsXen Xis vvicXtigxIsn Xsrxonsi-Xloli^sn. r.

W. X!. v. Wvh XsXsnXsil Xis ^Iscli^inixcXs ^Xwiung
cisr T^nxlsil in VsrgsngenXsil wis im neuen OsXsuos.
Dis L^irlur^ie uncl königSNskisÜunH legt l^r.

loXisr in suxiüXrlicXer Wsixs Xsr. Xx lolgi s>n

Xnsppsr XsuXsricXl cisr T^rcXilsXIsn Xsx XIsuXsux,

OeXr. Xlixler (X.^./^.) lüricX, c!sm xicX sin xlsltiàx
>^nisrnsXmSrver?.eicXnix snxcXÜslzX L?runor>xxs uno
5cXsuXi!c!sr xinX XrucXlscXnixcX vor^üglicn v,!sasr-

zsgeXen,' xis vsrmiltsin sin sXgsrunXelsx X>io osx

neuen XsuwsrXsx.
Dis XuXIiXsìion Xieleì msncXsx Inìsrexxsnls. Der

XIsuplXsu ixl in ^-Xorm gsXilclsi. clsxxsn X4,11s!1sil

Xingsng, Verkeilung, XsXorsiorisn, XönIgensXrsiiung,
sixo siis XeirisXxrsume ^snlrsiixisrl, sn ois x>cn cue

OpsrstionxsXleiiung xcXIisizi i Xis XsiXsn Xiugs! ns

men Xis XsiXsn KrsnXsnXsuxsXlsiiungsn, X>s ^

gixcXs unX Xis msXi^inixcXs sul. Xin wsilsrsr snxc !sx-

xsnXsr WinXsiXsu Xisnl six HcXvvsxlsrnXsux. Xx v/ur s

0. «is?«- » vis., 5«iot>iurn

KSssvkïnvnFsdk'ïlc ^
fi-sneis-

Ittdinen
s^eitontui-bink

8pii-à!-bine
ûoeiàelàdWl?

?u»-kiinsn Anlagen
elektr. ösleuvtitungsn.
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SeANüucr â c»., à-ìrsu. xeitlilleckt â cie.. 1°vann.
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cisclier, k^eekriellen l^erx-nu). (Zrgk. Ober-Xulm rr. ^
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Veieck. ceibuncigut. c-mMSU lIZern>. I?eWn!c„. ck>!>ssa. In.i
poscki»vo <ciraubunllee>. Sommer, vbcrburx.
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